
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offizielle Eröffnung des eLearning-Zentrums der RWTH 
 
 
 
Im Rahmen einer überregional angelegten und bildungspolitisch ausgerichteten 
Eröffnungsveranstaltung am  
 

Freitag, den 8. April 2005, 
unter dem Titel 

 
»Sind deutsche Hochschulen f i t  für  das dig i ta le  Zei ta l ter?« 

 
eröffnet die RWTH Aachen offiziell ihr eLearning-Zentrum,  

das CiL (Centrum für integrative Lehr-/Lernkonzepte). 
 
Im Fokus der Veranstaltung wird die bildungspolitische Dimension der 
anstehenden Strukturveränderungen an Hochschulen stehen. Durch einen »Blick 
über den Tellerrand« soll deutlich werden, welche Veränderungsprozesse auf dem 
Weg ins digitale Zeitalter an Hochschulen anderer Länder stattgefunden haben 
(und immer noch stattfinden) und wie diese gestaltet wurden.  
 
Mit Prof. Dr. Hans N. Weiler (Stanford University) und Prof. Dr. Bernhard Plattner 
(ETH Zürich) wurden prominente Vertreter erfolgreicher Hochschulen aus dem 
Ausland gewonnen. 
 
Darüber hinaus sollen die Chancen thematisiert werden, die sich aus 
Entwicklungspartnerschaften zwischen Hochschulen und Unternehmen im Bereich 
des eLearning ergeben und in vielen anderen Bereichen bereits ergeben haben. 
 
Der Kongress findet statt am 8. April 2005 im Kármán-Auditorium gegenüber dem 
Hauptgebäude der RWTH Aachen am Templergraben 55. Er wird um 9.30 Uhr 
eröffnet und dauert bis 17.00 Uhr.  
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung, zum elektronischen Anmeldeverfahren 
und zum CiL finden Sie unter http://www.cil.rwth-aachen.de . 
 
 
 
 

http://www.cil.rwth-aachen.de/

